
5. Gute Gründe für Verhaltensauffälligkeiten bei Pflege- und Adoptivkindern

lm alltäglichen Umgang mit Pflegekindern fällt auf, dass sie sich in verschiedenen
Situationen mit ihren Verhaltensweisen, emotionalen Reaktionen, Eigenarten und
Botschaften anders als traditionell sozialisierte Kinder verhalten.

Mit dem ,,Konzept des guten Grundes" wird anhand der Verhaltensauffälligkeiten
des Pflegekindes seine Biografie erforscht und im Umgang mit dem Kind gewür-
digt.

Referent*innen
Termin:
Ort:

Oliver Hardenberg
1 1 . November 2023, 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
SkF, Walstedder Straße 1, 59227 Ahlen

Anmeldunq

Die Anmeldung zu allen Veranstaltungen läuft in diesem Jahr für alle lnteres-
sierten (von allen Trägern) zentral über lnnosozial.

Sie können sich zu allen Angeboten ab sofort bei der Zentrale lnnosozial an-
melden:

Telqfonnummer: 023827099-0

Fax: 02382 7099-99

E-Mail: info@innosozial.de

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.ahlen.de www.innosozial.de

www.beckum.de www.skf-online.de

www. ki ndersch utzbund-warendorf .de
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Liebe Pflegeeltern,

wie schon in den letzten Jahren hat die Fortbildungskooperation für Pflegeeltern
auch für !023 wieder ein vielseitiges Programm für Sie zusammengestellt.

Wir hoffen, dass auch für Sie das Richtige dabei ist und Sie anregende Fortbil-
dungstage erleben.

Anmeldung siehe letzte Seite

1. Alles Porno, oder was?

Ca. ein Drittel allerWebseiten im lnternet präsentieren den Nutzer*innen porno-
graphische lnhalte. ln unserem digitalen Zeitalter scheint es also unmöglich, da-
ran vorbeizukommen. Studien belegen, dass Kinder durchschnittlich im Alter von
11 Jahren das erste Mal auf einen Porno stoßen - meist unbeabsichtigt. Für älte-
re Jugendliche sind pornographische lnhalte im lnternet eine ziemlich beliebte
Quelle der Sexualaufklärung und es wird aktiv danach gesucht"
Von Kinder- und Jugendschutz, über lnformationen und Aufklärung, bis hin zur
Lustquelle und Masturbation - bei Gesprächen über Pornographie kommt häufig
all das vor. Was bedeutet das konkret für Kinder und Jugendliche? Welche Rolle
spielen Eltern und die Erziehung dabei? Neben Aufklärung und lnformationsma-
terialien, soll die Veranstaltung auch dazu dienen, sich untereinander auszutau-
schen und zu diskutieren. Um den Zielgruppen gerecht zu werden, wird es an
dem Abend eine eigene Veranstaltung für Kinder und eine für Eltern geben, die
parallel, aber getrennt voneinander stattfi nden.

Referent*innen: Sina Gockel u. Maximilian Whittle Beratungsstelle VARIA,
lnnosozial Ahlen

Termin: Montag 06.02.2023 von 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: lnnosozial, Zeppelinstr. 63, 3. Obergeschoss, 59229 Ahlen

2. Bi ndungstraumatis ierte Kinder in Pflegefarnil ien

Fortbildung zu Trauma und Bindung für Pflegeeltern

Referent"innen: Nele Peek, Sonderpädagogin Traumapädagogin u. trauma-
zentrierte Fachberaterin
Freitag 17 .03.2023 von 1 'l :00 - 17:00 Uhr
Freizeithaus Neubeckum, Gottfried-Polysius-Str. 6, 59269
Beckum

3. Entwicklungsbegleitung durch Marte Meo

Marte Meo heißt soviel wie ,,aus eigener Kraft etwas erreichen" und ist ein res-
sourcenorientiertes Entwicklungsprogramm. ln diesem Vortrag wird die Marte
Meo Methode vorgestellt und anhand von Bildern gezeigt,

. wie man Gelegenheit zur Entwicklung erkennt.

o welche natürlichen, unterstützenden Verhaltensweisen es braucht, um

Entwicklung zu ermöglichen.

wie dieses Wissen in die alltägliche Umgebung eingebaut werden kann,

damit neue Fähigkeiten wirkungsvoll entwickelt werden können.

a

Referent*innen:

Termin:
Ort:

Termin:

Stefen Hunfeld, Lizensierter Marte Meo Supervisor, Leiter
der Caritas Frühförderstelle
Freitag 05.05.2023 von 14.00 - 18:00 Uhr
SkF, Walstedder Straße 1,59227 Ahlen

4. KEEP Cool - mit Achtsamkeit und Gelassenheit den AIltag meistern

Keinem von uns ist es möglich, Stress auslösenden Situationen aus dem Weg zu
gehen. Es ist jedoch möglich, unser Stressverhalten zu reflektieren und uns dainit
ein wenig Luft zu schaffen. ln diesem Workshop für Pflegeeltern beschäftigen wir
uns mit der Frage, welche äußeren und inneren Faktoren sie unter Druck setzen
und wie sie damit umgehen. Wie kann ich in hektischen Situationen oder in Über-
gangsituationen in meinem Leben gelassen bleiben? Tanken sie in diesem Work-
shop neue Energle, Kraft und Bewusstheit und nehmen sie einfache Methoden
für kleine Oasen im Alltag mit.

Referent*innen Stefanie Tomberge (Dipl. Sozialpädagogin, NLP-Master,
systemischer Coach und Yogalehrerin AYA,
Kinder/Familien- und Envachsenenyoga)
09.September2023von 9:30 Uhr- 15:30 Uhr
Fa m ilien bildungsstätte i n Ah len, Klosterstr. 1 0a, 59227 Ahlen

Maximal 20 Teilnehmer"innen (Bitte bringen Sie sich einen kleinen Mittagsimbiss
mit!)

Ort:

Termin:
Ort:

Maximal 20 Teilnehmer*innen

Traumatisierung durch leibliche Eltern hinterlassen bei den Kindern Verletzungen,
die lange nicht verheilen.

Unerklärliche Verhaltensweisen bis zu Bindungsstörungen sind die Folge. Wie
Pflegeeltern diese Kinder verstehen und unterstützen können, ist lnhalt dieser
Fortbildung.


